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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Esting II : SC Pöcking-Possenhofen 
Dienstag, 10.01.2023, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Esting II gegen den SC Pöcking-
Possenhofen

Freude herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Burger / Lehne nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SC Pöcking-Possenhofen im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV
Esting II. Das Heimteam konnte im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Esting II nun ein
Punkteverhältnis von 13:7 in der Tabelle auf, während der der SC Pöcking-Possenhofen 7:13 Punkte
hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Celik / Tran bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Wittgen / Hoyer noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Keinen
Zähler beisteuern konnten Penker / Gross im Spiel gegen Burger / Lehne, das 0:3 verloren ging.
Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Kowalski / Choe gegen Klusmann / Fenkl. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum
Chancen ließ indessen Hakan Celik beim 3:0 seinem Gegner Walter Burger. Zwischenzeitlich konnte
Anthony Tran zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Robert Wittgen aber
trotzdem mit 10:12, 8:11, 11:2, 5:11. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen Sieg fuhr indessen Paul Penker beim 11:8, 12:14, 11:7, 11:9
gegen Norbert Hoyer ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Wenig Chancen ließ Josef Gross beim 12:10, 12:10, 11:9 seinem Gegner Friedrich
Lehne. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Matthias Fenkl zunächst nicht
gut aus, so gewann Max Kowalski im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Phil-Jun Choe gewann
gegen Jens Klusmann mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Esting
II und des SC Pöcking-Possenhofen in die Box. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Hakan Celik
beim 11:6, 5:11, 3:11, 11:3, 11:3 gegen Robert Wittgen, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Anthony
Tran gelang es, Walter Burger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Friedrich
Lehne wurden Paul Penker unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Josef Gross seinem
Gegner Norbert Hoyer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. 2:3 endete im
Anschluss das Einzel zwischen Max Kowalski und Jens Klusmann aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Keine Chancen ließ indessen Phil-Jun Choe danach beim 3:0
seinem Gegner Matthias Fenkl. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
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bis auf Ausnahmen wiederum wenig später Celik und Tran bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Burger und Lehne ab Ballwechsel 1. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Esting II nun ein Punktekonto von 13:7 Punkten auf, während
der SC Pöcking-Possenhofen vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TSV
Gräfelfing V ansteht, 7:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Esting II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.01.2023 gegen den TTV Puchheim-Ort.

 Statistik:
 SV Esting II

Doppel: Celik / Tran 0:2, Penker / Gross 0:1, Kowalski / Choe 0:1 
Einzel: H. Celik 2:0, A. Tran 1:1, P. Penker 1:1, J. Gross 1:1, M. Kowalski 1:1, P. Choe 2:0 

 SC Pöcking-Possenhofen
Doppel: Burger / Lehne 2:0, Wittgen / Hoyer 1:0, Klusmann / Fenkl 1:0 
Einzel: R. Wittgen 1:1, W. Burger 0:2, F. Lehne 1:1, N. Hoyer 1:1, J. Klusmann 1:1, M. Fenkl 0:2


